
Anleitung für die DIY-Schutzmaske 

Folgende Materialien benötigt ihr:  

• 2 Lagen Küchenrollen-Papier 

• 1 Papier-Taschentuch 

• Breites Klebeband, am besten Maler-Krepp 

• 4 Gummibänder 

• Ein Stück Draht, zum Beispiel, wie er zum Verschließen von Brot-Tüten verwendet wird 

• Schere 

• Büro-Locher 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und so geht es: 

1. Wascht Euch zunächst gründlich die Hände. 

2. Nehmt Euch zwei Blatt Küchenrollenpapier und legt sie übereinander (das obere Blatt muss 

um 90 Grad gedreht werden). 

3. Breitet ein Papiertaschentuch aus und legt es auf die beiden Blätter Küchenrolle. Das 

Papiertaschentuch wird später die Innenseite der Schutzmaske sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



4. Schneidet die Ränder so ab, sodass alle drei Blätter gleich groß sind. 

5. Schneidet den Stapel der drei Papierblätter in der Mitte durch. Für eine Maske benötigt ihr 

jetzt nur noch eine der beiden Hälften 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Klebt an beide kurzen Rändern beidseitig einen Klebestreifen, zum Beispiel aus Malerkrepp. 

7. Macht mit dem Büro-Locher auf beiden kurzen Seiten zwei Löcher in die Klebestreifen. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

8. Nehmt ein Stück Draht, legt es mittig an den oberen Rand der Maske und fixiert es mit 

Klebeband. Der Draht wird später zum Nasenbügel der Maske. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



9. Befestigt nun an allen vier Löchern jeweils ein Gummiband (mittels Schlaufe). 

 

 

 

 

 

 

 

 

10. Zum Anziehen der Maske zieht ihr jetzt zuerst die oberen Gummibänder, dann die Unteren 

über Eure Ohren. Biegt den Nasenbügel (den eingearbeiteten Draht) zurecht, damit die Maske 

angenehm sitzt. 

11. Atmet tief durch – Eure Maske ist fertig! 

 

 


